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1 Transfer an externe Finanzbuchhaltung

Die Kontoinformationen werden zur Abwicklung der Geschéftsprozesse bei Unternehmen
fur Offen-Posten in das Mahnwesen und/oder zur Kontierung in die Finanzbuchhaltung
Ubernommen. In diesen Fallen wird SFirm primar fur den Transfer der Kontoinformationen
und/oder den Versand der XML/DTA-Dateien eingesetzt.

@ In diesem Kapitel wird u.a. die Erstellung, Modifikation und Handhabung von Feldfor-
maten- bzw. Skriptdateien angesprochen.

1.1 Voraussetzungen

Fir die Anbindung einer externen Finanzbuchhaltung sind die Beschreibungen der Dateifor-
mate fur die Kontoinformationen aus den Dokumenten des Herstellers sowie die Parameter
und Einstellungen flir das Einlesen der Dateien zu entnehmen, damit die Schnittstelle voll-
standig definiert werden kann. Fir die Dateiformate sind neben den Feldbeschreibungen
(Lange, Format usw.) auch die Anordnung der Datenfelder und evtl. Konstanten fir die Ein-
richtung der Auszugs- und Umsatzdateien von Bedeutung. Diese Beschreibung sollte bei
der Installation vorliegen, damit evtl. Fragen sofort geklart werden kénnen. Die Vorausset-
zung seitens SFirm:

Ein Mandant in der Finanzbuchhaltung entspricht i.d.R. einem Auftragge-

Auftraggeber L J J J .
ber in SFirm. Wenn Sie mehrere Firmen bzw. Mandanten bearbeiten, soll-
ten auch in SFirm mehrere Auftraggeber angelegt werden.

Benutzer Der Masterbenutzer SFirm kann als Administrator in der Hauptgruppe

Stammdaten » Benutzer neue Benutzer definieren und fir diese die Zu-
griffsrechte und Passworter vergeben. Zur Vereinfachung der taglichen Ar-
beit mit SFirm und der externen Finanzbuchhaltungssoftware, sollten flr
beide Anwendungen die gleichen Benutzernamen vergeben werden. Auch
die Beschrankung auf einzelne Auftraggeber in SFirm bzw. auf Mandanten
der Finanzbuchhaltung konnten identisch definiert werden.
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1.2 Dateiformate definieren (TXT-Dateien)

Beim Abholen der Kontoinformationen kdnnen die Inhalte der Kreditinstitute in zwei Dateien
ausgegeben werden. FiUr die Finanzbuchhaltung sind i.d.R. beide relevant. Es wird eine
Datei mit den einzelnen Kontoumsatzen UMSATZ.TXT und eine Datei AUSZUG.TXT mit
den Salden und der Anzahl der Umsatzposten pro Buchungstag erstellt. Prifen Sie daher,
welche Dateien fur die Finanzbuchhaltung benétigt werden.

Eine Text-Datei kann unmittelbar nach [¥] Kentoumsatze automatisch exportieren

dem Abholen der Ausziige automatisch mit heutigem Buchungstag

von SFirm erzeugt werden. Hierflr wah- Exportdateien tberschreiben

len Sie in den Einstellungen in der Skriptdatei fiir Ausziige ALISZUG.SCR v
Gruppe Kontoinformationen abholen den Skriptdatei fir Umsstze R T

Parameter Kontoumsétze automatisch
exportieren und anschlieliend die Skript-
dateien fir die Ausziige und Umsatze
aus.

Skriptdatei fir Vormerkposten WMK. scr W

Als Defaultwerte sind hier die Formate fir die Standardweiterverarbeitungsdateien AUS-
ZUG.TXT, UMSATZ.TXT und VMK.TXT vorgegeben. Diese Formate kénnen von vielen Fi-
nanzbuchhaltungsprogrammen verarbeitet werden. Die Daten werden im Verzeichnis
\Transfer von SFirm gespeichert.

@ Mit dem Enterprise-Modul wird auch ein kontenbezogener Export angeboten.

@ Weiterhin legen Sie fest, ob neue Kontoumsétze bereits vorhandene Exportdateien
Uberschreiben sollen. Grundsatzlich ist davon abzuraten, da nur das Gbernehmende
Programm (z.B. ein Finanzbuchhaltungsprogramm) das ordnungsgemafe Einlesen
feststellen kann und somit dieses und nicht SFirm den Anstol3 zum Léschen der Wei-
terverarbeitungsdateien geben sollte.

1.2.1 Feldformate- & Skriptdateien anpassen

Eine Anpassung der Feldformate- und Skriptdateien kann Gber das Menutband Extra » Im-
port/Export vorgenommen werden.

J | Sie kénnen den Konfigurationsaufwand reduzieren, wenn Sie auf bereits vorhandene
Feldformate- bzw. Skriptdateien zurtickgreifen. Sicherheitshalber sollte zuvor eine
Datensicherung uber das Menuband Wartungscenter » Sicherungen / Wartung » Si-
cherung » Daten sichern erstellt werden um ggf. den Ursprungszustand wiederher-
zustellen.

Wenn das externe FiBu-System einen bestimmten Dateinamen fordert, muss dieser mit dem
Skriptnamen Ubereinstimmen. Der Skriptname wird von SFirm auch als Dateiname verwen-
det, kann also entsprechend einfach angepasst werden. Die Ausgabedatei wird in einem
Zielverzeichnis gespeichert, das Sie in dem Dialog Import/Export oder bei der Konfiguration
der Skriptdatei Uber die Schaltflache <...> andern kénnen. Sie kénnen z.B. als Zielverzeich-
nis den Ordner /Transfer von SFirm Gbernehmen und in der Finanzbuchhaltung vorgeben,
dass die Importdateien in diesem Ordner zu finden sind. Alternativ konnen Sie mit der
Vergabe eines neuen Zielverzeichnisses einen Unterordner der Finanzbuchhaltung vorge-
ben.
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@ Grundsatzlich sollten in beiden Systemen die Transfer-Verzeichnisse identisch sein,
um das Zusammenspiel der Anwendungen zu vereinfachen.

1.3 Kontoinformationen abholen, einlesen und bereitstellen

Der Kontoauszug wird von den Sparkassen bzw. Banken abgeholt und automatisch in ein
einheitliches Format konvertiert. In den Einstellungen steuern Sie die Verarbeitung der ab-
geholten Kontoinformationen und den Export der Dateien.

Fir das Abholen der Kontoinformationen wird der ,Rundruf‘ empfohlen, der einen Transfer
fur mehrere Konten bei mehreren Instituten ermdglicht. Nach der Abholung und dem Einle-
sen erfolgt in SFirm die Weiterverarbeitung der Kontoinformationen und der Protokollinfor-
mationen. Wenn anstelle der Text-Dateien, die von den Instituten abgeholten MT940/camt-
Dateien in die Finanzbuchhaltung eingelesen werden, mussen i.d.R. dort die Pfadangaben
fur die MT940/camt-Dateien eingerichtet werden. Die weiteren Prafungen beim Einlesen er-
folgen dann Uber die Finanzbuchhaltung. Nach dem Abholen der Auszilige werden die von
den Instituten gelieferten Dateien im MT940/camt-Format reguladr im Unterverzeichnis
...\SIC von SFirm gespeichert. Eine Weiterverarbeitung der dort liegenden Daten ist zwar
maglich, aber nicht empfehlenswert, da es sich bei diesem Ordner um einen SFirm-Eigenen
Verarbeitungsordner handelt.

Alternativ kann Uber die Einstellungen ein separater Ordner fur die Weiterverarbeitung durch
externe FiBu-Anwendungen bereitgestellt werden. SFirm erstellt in diesem automatisch eine
Kopie der abgeholten XML/STA-Datei:

[] Unverschliisselte Kopie der ¥ML- baw. STA-Datei fir die Ubergabe speichern nach:
[] sTa/vMKjcamt-Dateien verschlisselt ablegen
|:| Vormerkposten automatisch aus STA-Dateien importieren

Y | Wenn Sie die Ausziige tber den Rundruf per HBCI abholen, wird grundsétzlich fiir
jedes Konto eine eigene XML/STA-Datei (mit der jeweils nachsten laufenden Num-
mer) angelegt. Bei einem Transfer von z.B. drei Konten werden somit drei XML/STA-
Dateien erstellt. Fir EBICS wird pro Bankzugang eine XML/STA-Datei angelegt.
Wenn z.B. bei einem Institut zwei Konten mit dem gleichen Bankzugang abgehoilt
werden, stellt das Institut die Umsatze in einer XML/STA -Datei fur beide Konten be-
reit.

1.3.1 Manueller Export der Umsatze im STA-Format (MT940)

Mit SFirm steht die Moglichkeit zur Verflgung, die  wartungsecenter

Umsatze eines bestimmten Kontos manuell fur ei- - i
nen bestimmten Zeitraum in eine STA-Datei zu I‘:_&q # E’*J |
exportieren. Filtern Sie dazu die gewiinschten zu 5 : o
exportierenden Umsatze heraus und rufen im Me-  ialdenentwicklung STA | Einlesen = Protoko
niiband Start » Extra die Funktion STA Export auf. —
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Nun konnen die Umséatze in eine STA-Datei ex-
portiert werden.

Alternativ kann eine ASCII-Export-Datei direkt nach dem Abholen der Kontoinformationen
erstellt werden. Hierfiir wahlen Sie in den Einstellungen in der Gruppe Kontoinformationen
abholen den Abschnitt Kontoumsétze automatisch exportieren und anschlielend die Skript-
dateien aus. Als Defaultwerte sind hier die Formate fiir die Standardweiterverarbeitungsda-
teien AUSZUG.TXT und UMSATZ.TXT vorgegeben. Diese Formate kdnnen von vielen Fi-
nanzbuchhaltungsprogrammen (z. B. SAP) verarbeitet werden.

1.3.2 Erneutes Einlesen von Kontoinformationen

Das wiederholte einlesen einer bekannten MT940/camt-Datei erfolgt tGiber das Meniiband
Datei » Einlesen » Kontoumsétze (MT940/camt). Alternativ kann aber auch das Archiv (Ein-
gang) genutzt werden.

In dem Archiv-Eingang (Ubertragungen » Archiv » Eingang) wer- e it 2

den alle abgerufenen Dateien in einer Ubersicht angezeigt. T Py ———
Wenn die Dateien fur ein einzelnes Konto abgerufen werden, Ergang  20.03.13- 15:47 Tagessuszige
wird eine MT940/camt-Datei mit der nachsten laufenden Num- Ef”g"'”g igjiji:i :‘"g“"'““”ﬁge
mer vergeben. Am Datum der Datei kénnen Sie den durchge- B
fuhrten Transfer erkennen.

Eingang 20.03.13 - 15:47 Tagesauszige

W | Auch Uber das Archiv ist ein erneutes einlesen von Kontoinformationen méglich. Dies
setzt jedoch voraus, dass die Archivdateien entsprechend der Voreinstellungen in
den Einstellungen noch vorhanden sind.

J | Sollen viele einzelne MT940/camt-Dateien nachtraglich in SFirm importiert werden,
bietet sich eine Mdglichkeit zur Automation an: Kopieren Sie alle MT940/camt-Da-
teien in den Unterordner \SFirm\sic\ToDo\ des SFirm-Mandantenverzeichnisses.
Starten Sie nun SFirm neu. Die betreffenden Dateien werden nun automatisch und
nacheinander eingelesen. Bestatigungen sind nur noch bei Kontoneuanlagen oder
Fehlern notwendig.
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1.4 XML/DTA-Dateien aus der Finanzbuchhaltung Ubertragen

Die Fremddatei wird in der Finanzbuchhaltung erstellt und in einem Verzeichnis gespeichert.
Wenn in der Finanzbuchhaltung ein entsprechendes Ausgabeverzeichnis definiert werden
kann, sollte zur Weiterverarbeitung (Import oder Direktversand) mit SFirm der Zugriff auf
dieses Verzeichnis in den Einstellungen Gruppe Ubergabeverzeichnis scannen hinterlegt
sein.

Ubergabeverzeichnis scannen

CTA-XML-Fremddateien mit Zahlungen automatisch aus dem Ubergabeverzeichnis einlesen
[ D:\SEPAY®, xml= | Curchsuchen...
Zu suchende Dateimuster | DTA®. =, =.xml |

[ ] Aufgabe bei neuen Fremddateien anzeigen
[ ] auch Unterverzeichnizse durchsuchen | Anzahl der aktuell gefundenen Dateien anzeigen |

Sie konnen die Fremddateien damit direkt in den Pool einstellen und missen dann nur noch
die Dateien autorisieren und versenden.

Zum Versenden von Fremddateien rufen Sie im Me-
nuband Datei » Fremddateien » Versenden auf. o
Wahlen Sie das Verzeichnis aus und markieren Sie

P [ DTA0001 AZV
4 Downloads [ DTA00001xm!

mit einem Mausklick die Datei. Bestatigen Sie zur st | Do
Ubernahme der Datei die Schaltflache <Offnen>. T
[3) Dokumente ] DTA0DO0S.2v
& Musik ] DTA0000B.xm
B videos 2 DTA00009xmI

= DTAD00130mI

@ Hemnetgruppe =] DTAOTGamI

Dateiname: DTAO0003xm! | |Alle Dateien (")
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2 Weitere Informationsquellen & Support

Neben dem Kundenhandbuch und den Kundenleitfaden stellen die Hilfe und die Inhalte des
Internetauftritts www.sfirm.de weitere Quellen dar, Informationen rund um SFirm zu erhal-
ten. Mit den angebotenen Seminaren haben Sie auRerdem die Mdglichkeit, themenbezogen
das eigene Wissen in Theorie und Praxis zu vertiefen. Zusatzlich dazu hilft Ihnen der tech-
nische Kundenservice des Herstellers bei allen technischen Fragen und Problemen. Im letz-
ten Abschnitt finden Sie alle Kontaktdaten im Uberblick.

2.1 Die Hilfe in SFirm

Die Hilfe ist ein Bestandteil der Anwendung SFirm. Sie ist mit den jeweiligen Programmteilen
bzw. Funktionen verbunden und zeigt Ihnen — je nachdem, wo Sie sich gerade befinden —
nach dem Aufruf mit der F1-Taste die entsprechend zugehérige Beschreibung und Hilfe an.

Die Hilfe ist Uberwiegend nach 2" R .
Programmbereichen und Pro- B ® & 82 Q@ ©0© « k § OO0 v - 0 O Awmeiden
grammfunktionen strukturiert ’
und gibt Ihnen somit auch die
Moglichkeit, sich Uber diese
Hilfe in SFirm einzuarbeiten.

6 Die Einstellungen in SFirm

Uber die Einstellungen im Meniband Wartungscenter » Konfiguration kénnen die Stan-
dardeinstellungen flr unterschiedliche Programmbereiche und Verhaltensweisen festge-
legt werden. Dadurch kann SFirm an den individuellen Anforderungen angepasst werden.
Die Ubersichtlichkeit und die Bedienungsfreundlichkeit werden somit erhaht.

OSSO ®

@ | Beachten Sie bitte, dass die Anzeige und Konfiguration der Einstellungen vom Li-
zenzumfang der jeweiligen SFirm-Installation und den Benutzerrechten des jewells
angemeldeten SFirm-Benutzers abhéngig sind. Die Einstellungen kénnen nur bear-
beitet werden, wenn der angemeldete Anwender Uber die entsprechenden Rechte
in der Benutzerverwaltung verfligt. Siehe hierzu auch das Kapitel Die Benutzerver-
waltung.

6.1 Einstellungen suchen

Im oberen Bereich des Dialogs steht lhnen eine Suche
zur Verfligung. Je nach dem eingegebenen Begriff, wer-
den automatisch alle Einstellungen in einem Suchergeb-
nis angezeigt. So entféllt das durchsuchen der einzelnen
Filter und es werden nur die Suchrelevanten Einstellun-
gen angezeigt.

2.2 Der Internetauftritt von SFirm

Uber die Adresse www.sfirm.de haben Sie einen Zugang zum SFirm-Internetauftritt. Die
SFirm-Website ist in zwei Bereiche eingeteilt: einen allgemein zuganglichen Teil, der auch
den Grolteil der aktuellen Informationen zu den Produkten und Modulen enthalt und einen
exklusiven Bereich fir die Berater der Sparkassen und Landesbanken. Im &ffentlichen Teil
sind mehrere Rubriken zu sehen, Uber die Sie aktuelle Informationen, Leitfaden, Modulbe-
schreibungen und Schulungsangebote sowie Downloads von Updates und Tools erreichen
koénnen.
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2.2.1 SFirm-KnowledgeBase

Die SFirm-KnowledgeBase ist eine Wis-
sensdatenbank, die Informationen, Hin-
weise und Problemlésungen zu den aktuel-
len, freigegebenen Versionen von SFirm
strukturiert zur Verfiigung stellt. Der Aufruf
der KnowledgeBase erfolgt Uber die Rubrik
Support » FAQ Hilfedatenbank.

2.2.2 Seminare

Der technische Kundenservice | 2.3

Suche: | Zeben Sie hisr die gesuchten Beoriffs sin

Inhalt
4 (] InfoiHinweis

+ [ Allgemein

a9azv
:_::I'Z-E.‘temger Landercode o
=] antragen zu "LKZ fir Gi
5 Auzlandsiberweizungs!
=]'Es werden nur DTAZY-
[=]Feld @3 (Weiterlsitung ar
=] Fenster Austihrungsdst
=] 'Murs ist verattet'
=] Machkommastellen von £
=] Meue Landerschiissel fi
=] Ubersicht zum Meldewe:
5 “Werarbetung des Segme
=] Was ist Tipanet'?
=] Wie wird DI und DKLU &l

» |__]Bankbesonderheiten

+ | BedienungiOberfldche

o) Suchmodus: @ |jnd ) oder | DU
K05344

Info/Hinweis

K05844

Titel:

"Kurs ist veraltet”

Beschreibung:
Meldung Kurs ist veraltet beim Ausgeben

z.B. bei einer Zahlung in kanadischen Do
Hinweise:

Die Meldung erscheint bei der Ausgabe
der Auslandzahlungen {in Fremdwahrung,

Abhilfe: Plegen Sie den aktuellen Kurs d

Erlauterung: Ein Kurs ist nur "heute” akte
Durch den Hersteller werden die Kurse ni

Von Version: 32Bit
Bis Version: -
Letzte Anderung: 15.06.2005 13:56 Uhr

Fir SFirm bieten wir lhnen eine Reihe von Seminaren an, die sich an unterschiedliche Ziel-
gruppen wendet. Eine Auflistung der derzeit angebotenen Seminare erhalten Sie Gber den
SFirm-Internetauftritt www.sfirm.de in der Rubrik Seminare. Fur nahere Informationen steht
Ihnen auch unser Seminar-Team telefonisch und per E-Mail zur Verfligung (siehe Ulber-
nachsten Abschnitt).

2.3 Der technische Kundenservice

Der Hersteller bietet Ihnen einen kostenpflichtigen technischen Support fir alle SFirm-Pro-
dukte an. Detaillierte Informationen finden Sie auf der Seite www.sfirm.de in der Rubrik Kon-
takt. Die SFirm-Hotline steht Ihnen von montags - freitags von 8:00 bis 20:00 Uhr unter
folgender kostenpflichtigen Rufnummer zur Verfigung:

0900/1155990 (1,99 EUR/Minute inkl. MwSt. aus dem dt. Festnetz; abweichende
Preise flir Mobilfunkteilnehmer).
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2.4 Kontaktinformationen

Folgende Tabelle gibt Ihnen einen Uberblick Uiber die wichtigsten Kontaktdaten des Herstel-
lers:

Anschrift Star Finanz-Software Entwicklung und Vertriebs GmbH
Laatzener StralRe 5
30539 Hannover

Internetauftritte: Produktseite www.sfirm.de
Firmenseite www.starfinanz.de
Vertrieb Rufnummer 040 /23728 - 333
Vertrieb Fax 040 /23728 - 166
Vertrieb E-Mail vertrieb@starfinanz.de

Technische Hotline fur Endkunden 0900/ 11 55 99 0 (1,99 EUR/Minute inkl. MwSt. aus dem
deutschen Festnetz; abweichende Preise fiir Mobilfunkteil-
nehmer).

Star Finanz — 2017 — SFirm Kundenleitfaden Anbindung an die Finanzbuchhaltung 10


http://www.sfirm.de/
http://www.starfinanz.de/
mailto:vertrieb@starfinanz.de

	1  Transfer an externe Finanzbuchhaltung
	1.1  Voraussetzungen
	1.2  Dateiformate definieren (TXT-Dateien)
	1.2.1  Feldformate- & Skriptdateien anpassen

	1.3  Kontoinformationen abholen, einlesen und bereitstellen
	1.3.1  Manueller Export der Umsätze im STA-Format (MT940)
	1.3.2  Erneutes Einlesen von Kontoinformationen

	1.4  XML/DTA-Dateien aus der Finanzbuchhaltung übertragen

	2  Weitere Informationsquellen & Support
	2.1  Die Hilfe in SFirm
	2.2  Der Internetauftritt von SFirm
	2.2.1  SFirm-KnowledgeBase
	2.2.2  Seminare

	2.3  Der technische Kundenservice
	2.4  Kontaktinformationen


